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- Anzeige -

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

der Herbst ist eingekehrt – eine Jahreszeit, die uns mit ihrer 
Farbenpracht erfreut und zugleich zur Besinnung einlädt. Wäh-
rend die Natur sich vorbereitet, zur Ruhe zu kommen, dürfen 
auch wir Momente der Ruhe und Dankbarkeit finden.
Viele Feste und Veranstaltungen im Herbst stärken das Mit-
einander in unseren Gemeinden.
Ob Erntedank, Vereinsfeiern oder gemütliche Abende – sie alle 
zeigen, wie wichtig Gemeinschaft und Zusammenhalt sind.
Ich wünsche Ihnen allen eine goldene Herbstzeit, Gesundheit, 
Zuversicht und viele schöne Begegnungen in dieser beson-
deren Jahreszeit.

Mit herzlichen Grüßen

Enrico Malow
Amtsvorsteher

Landkurier
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Telefonverzeichnis

Amt Seenlandschaft Waren

Warendorfer Str. 4, 17192 Waren (Müritz)
Haupt-Nr.: 03991/628-0 Öffnungszeiten:
Fax-Nr.: 03991/628-122 Mo.: 9:00 - 12:00 Uhr
E-Mail: poststelle@amt-slw.de Di.: 9:00 - 12:00 + 13:30 - 16:00 Uhr
Internet: www.amt-slw.de Do.: 9:00 - 12:00 + 14:00 - 18:00 Uhr

Zimmer App.
Amtsvorsteher Herr Malow
Ltd. Verwaltungsbeamter Herr Bürger 10 111
SB IT Herr Tschiedel 6 118
SB Personal, Wahlen Frau Heisel 8 104
Amt für zentrale Dienste und Finanzen
Fachamtsleiterin Frau Heinsel 3 103
SB Poststelle, Landkurier, Datenschutz Frau Müller 31 101
SB Beschaffung, Kultur, Tourismus Frau Pape 21 129
SB Sitzungsdienst, Versicherung Frau Kreye 20 113
SB Sitzungsdienst Frau Mach 20 133
SB Finanzwirtschaft Frau Rohne 7 128
SB Finanzwirtschaft I Frau Kube 9 124
SB Finanzwirtschaft II Frau Müller 4 140
SB Finanzwirtschaft II Frau Voelker 4 136
SB Kita, Schulen Frau Reichau 12 137
SB Geschäftsbuchhaltung Frau Haug 11 114
SB Geschäftsbuchhaltung Frau Seidel 11 139
Kassenleiterin Frau Engel 14 119
SB Kasse
SB Kasse Frau Stier 13 120
SB Kasse Frau Lichtenstein 5 200
SB Vollstreckung/Archiv Frau Reiher 13 130
SB Grundsteuern, WBV u. sonst. Abgaben Frau Müller 16 127
SB Grundsteuern, WBV u. sonst. Abgaben Frau Panek 15 135
Bau- und Ordnungsamt
Fachamtsleiter Herr Fischer 27 132
SB Tiefbau Frau Meier zu Ummeln 1 115
SB Hochbau Frau Schlaeth 2 116
SB Bauangelegenheiten, Bauordnung Frau Kunstmann 30 131
SB Zentr. Gebäudewirtschaft/Liegenschaften Frau Richter 28 134
SB Zentr. Gebäudewirtschaft/Liegenschaften Frau Szabowsky 28 125
SGL Ordnungsamt Herr Hammer 18 121
SB Allgemeine Ordnungsangelegenheiten Frau Neumann 19 126
SB Allgemeine Ordnungsangelegenheiten Frau Lux 32 117
SB Allg. Ordnungsangelegenheiten/Straßenbel. Frau Senft 29 201
SB Einwohnermelde-, Ordnungsangelegenheiten Frau Herring / Frau Vizente 34 108
SB Einwohnermelde-, Gewerbeang., Friedhöfe Frau Sponholz 33 107
SB Wohngeld Frau Steindorf - Sabath 32 141
SB Brandschutz, IT Herr Rosen 17 106
Baumkontrolleur/Baumpfleger Herr Mannke 29 138
Schiedsstelle Frau Plötz Tel.: 015117684946

IMPRESSUM:
Mitteilungsblatt mit amtlichen Bekanntmachungen des Amtes Seenlandschaft Waren
Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
Röbeler Straße 9, 17209 Sietow, Telefon 039931/57 90, Fax 039931/5 79-30
E-Mail: info@wittich-sietow.de, www.wittich.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Amt Seelandschaft Waren
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Mike Groß (V. i. S. d. P.) 
unter Anschrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Jan Gohlke unter Anschrift 
des Verlages. Der Anzeigenteil befindet sich auf den Seiten 18 bis 20.

Anzeigen: anzeigen@wittich-sietow.de

Auflage: 5.300 Exemplare; Erscheinung: monatlich

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch 
verantwortlich ist. Für Text-, Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere 
allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht 
gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des 
Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere 

auf Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen. Bezug: Verteilung an alle erreichbaren 
Haushalte der Gemeinden des Amtes Seenlandschaft Waren. Abgabe von Einzelexemplaren 
in der Amtsverwaltung, Warendorfer Straße 4 in 17192 Waren (Müritz). Versendung (Abo) 
zum Portopreis von 1,60 €/Stück über die Amtsverwaltung. Vom Kunden vorgegebene HKS-
Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus in 4c-Farben gemischt. Dabei können Farb-
abweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb 
können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche 
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Information der Ordnungsbehörde  
des Amtes Seenlandschaft Waren
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

die Ordnungsbehörde des Amtes Seenlandschaft Waren möch-
te Sie über mehrere wichtige Themen informieren, welche die 
Ordnung, die Sicherheit und das gute Miteinander im Amts-
gebiet betreffen. Mit dieser Mitteilung möchte ich Sie über die 
geltenden Regelungen, Ihre Mitwirkungsmöglichkeiten sowie 
über mögliche Folgen bei Nichteinhaltung aufklären – und so zu 
einem gemeinsamen Verständnis und zur Einhaltung der Vor-
schriften beitragen.
Ich bitten Sie daher, die folgenden Hinweise aufmerksam zu le-
sen und bei Fragen gerne Kontakt mit uns aufzunehmen.

1. Pflanzenabfalllandesverordnung (Verbrennen von Grün-
schnitt im März und Oktober),

2. Allgemeine Regeln zum Drohnenflug,
3. Straßenreinigung und Winterdienst und
4. Verkehrssicherungspflicht der Besitzer von Bäumen, He-

cken und Sträuchern

zu 1.: Pflanzenabfalllandesverordnung
Erläuterungen zur Durchführung der Pflanzenabfalllandesver-
ordnung Mecklenburg-Vorpommern (PflanzAbfLVO M-V):
Der § 28 Abs. 1 des Kreislaufwirtschaftsgesetzes (KrWG) be-
stimmt, dass Abfälle grundsätzlich nur in dafür zugelassenen 
Anlagen beseitigt werden dürfen (sog. Anlagenzwang). Das be-
deutet, dass das Verbrennen von pflanzlichen Abfällen, welches 
eine Abfallbeseitigung darstellt, in freier Natur vom Grundsatz 
her nicht zulässig ist.
Der § 28 Abs. 3 KrWG hat die Länder ermächtigt die Besei-
tigung von bestimmten Abfällen außerhalb von Anlagen durch 
Rechtsverordnung zuzulassen, soweit hierfür ein Bedürfnis 
besteht und keine Beeinträchtigung des Allgemeinwohls zu be-
fürchten ist.
Von dieser Ermächtigung hat das Land Mecklenburg-Vorpom-
mern mit dem Erlass der PflanzAbfLVO M-V Gebrauch ge-
macht. Diese Verordnung des Landes regelt insbesondere die 
Voraussetzungen für das ausnahmsweise Verbrennen pflanzli-
cher Abfälle auf privat genutzten Gartengrundstücken.
Nach § 2 Abs. 1 PflanzAbfLVO M-V dürfen pflanzliche Abfäl-
le vom 1. bis 31. März und vom 1. bis. 31. Oktober werktags 
während zwei Stunden in der Zeit von 8 bis 18 Uhr verbrannt 
werden, wenn ein Kompostieren, ein Einbringen in den Bo-
den, ein Verrotten lassen oder eine Nutzung der von den 
öffentlich-rechtlichen Entsorgungsträgern per Satzung an-
zubietenden Entsorgungssysteme nicht möglich oder nicht 
zumutbar ist.
Solche Entsorgungssysteme bietet der Landkreis MSE 
über die im Landkreis vorhandenen Wertstoffhöfe an. Auch 
kann in Kleingärten und Kleingartenanlagen in der Regel 
davon ausgegangen werden, dass eine Entsorgung von 
pflanzlichen Abfällen durch Liegenlassen oder Kompostie-
rung möglich und zumutbar ist, da diese Bewirtschaftung 
den Sinn und Zweck eines Kleingartens darstellt.

Hierdurch wird deutlich, dass § 2 Abs. 1 PflanzAbfLVO M-V eine 
Ausnahmevorschrift ist, die nur unter strengen Voraussetzungen 
und in klar gesteckten Grenzen ein Abweichen vom grundsätz-
lich geltenden Anlagenzwang für die Abfallbeseitigung erlaubt. 
Aufgrund ihres Ausnahmecharakters ist § 2 Abs. 1 PflanzAb-
fLVO M-V entsprechend den allgemeinen Rechtsgrundsätzen 
sowohl auf Tatbestands- als auch auf Rechtsfolgenseite eng 
auszulegen.
Gleiches gilt insoweit auch für die Brennregelungen des § 2 
Abs. 2 und 3 PflanzAbfLVO M-V.
Denn auch wenn auf das Erfordernis der Beseitigung in einer 

Anlage ausnahmsweise verzichtet werden kann, so bleibt die 
Pflanzenabfallverbrennung ein Beseitigungsvorgang.
Für diesen gilt weiterhin die Grundpflicht des § 15 Abs. 2 S. 1 
KrWG, wonach Abfälle so zu beseitigen sind, dass das Wohl der 
Allgemeinheit nicht beeinträchtigt wird.

Aus hiesiger Sicht ist im Regelfall zu vermuten, dass das Wohl 
der Allgemeinheit durch das Verbrennen pflanzlicher Abfälle 
nach § 2 PflanzAbfLVO M-V nicht beeinträchtigt wird, soweit 
beim Verbrennen folgendes kumulativ beachtet wird:

1. Es herrscht keine Inversionswetterlage (insbesondere 
Smog oder Nebel), keine anhaltende Trockenheit (Wald-
brandgefahrenstufe 4 und 5) sowie kein starker Wind (ab 
Windstärke 6, gekennzeichnet durch deutliche Bewegung 
armstarker Äste).

2. Die pflanzlichen Abfälle sind abgetrocknet, sodass es zu 
keiner starken Rauchentwicklung kommen kann.

3. Die pflanzlichen Abfälle wurden am Verbrennungstag um-
gelagert oder erstmalig aufgeschichtet.

4. Von der Feuerstelle bleibt ein Mindestabstand von 300 
Metern zu Krankenhäusern, Kurkliniken, Alten- und Pfle-
geheimen sowie während der jeweiligen Öffnungszeiten 
zu Kindertagesstätten, Großtagespflegestellen, Schulen, 
Schulhorten und vergleichbaren Einrichtungen gewahrt.

5. Von der Feuerstelle bleibt ein Mindestabstand von 100 Me-
tern zu Autobahnen und Bundesstraßen sowie 15 Metern 
zu sonstigen zum Aufenthalt von Personen bestimmten 
Gebäuden gewahrt.

6. Die Ingangsetzung und Unterhaltung des Feuers mit Zu-
satzstoffen wie z.B. Sperrmüll, Altreifen, Flüssigbrennstof-
fen (Altöl, Heizöl, Benzin, Dieselkraftstoff) usw. ist nicht 
statthaft.

Wenn bei Einhaltung der aufgezählten Punkte das Verbren-
nen der Pflanzenabfälle allgemeinwohlverträglich erfolgt, die 
Punkte unbedingt beachtet sind und Sie als Bürgerin und Bür-
ger das Vorliegen der Voraussetzungen des § 2 PflanzAbfLVO 
M-V grundsätzlich in Eigenverantwortung geprüft haben, dann 
vermittelt Ihnen die oben genannte Aufzählung eine wichtige 
Orientierung für ein rechtskonformes und zugleich verantwor-
tungsbewusstes Handeln. Eine falsche Auslegung birgt für Sie 
letztlich immer das Risiko, eine unzulässige Abfallbeseitigung 
zu begehen, die empfindliche ordnungswidrigkeitsrechtliche 
Folgen nach sich ziehen kann. Unabhängig davon sind in jedem 
Fall weiterhin die geschriebenen Tatbestandsvoraussetzungen 
der jeweiligen Brennregelung des § 2 PflanzAbfLVO M-V einzu-
halten.

Die Allgemeinverfügungen über die Entsorgung pflanzli-
cher Abfälle von nicht gewerblich genutzten Gartengrund-
stücken der Gemeinde Klink mit den Ortsteilen Eldenburg 
Süd, Grabenitz und Sembzin gilt uneingeschränkt weiter.

zu 2.: Allgemeine Regeln für Drohnenflüge
(nach EU-Drohnenverordnung, gültig in Deutschland und der 
EU)
Damit Drohnen sicher und gesetzeskonform genutzt werden 
können, sind folgende Regelungen zu beachten:
Drohnenbetreiber (nicht die Drohne selbst) müssen sich bei der 
Luftfahrtbehörde (LBA) registrieren, wenn die Drohne mehr als 
250 g wiegt oder sie eine Kamera hat.

Flugverbotszonen gelten insbesondere, sofern keine Son-
dergenehmigung vorliegt, in der Nähe von Flughäfen (mind. 
1,5 km Abstand), Menschenansammlungen, Einsatzorten von 
Polizei oder Rettungskräften, Industrieanlagen, Gefängnissen, 
Kraftwerken, Bundesliegenschaften, Naturschutzgebieten (oft 
lokale Verbote) sowie über Wohngrundstücken.
Keine Aufnahmen von Personen ohne deren Zustimmung 
und wahren Sie die Privatsphäre.
Fliegen oder filmen Sie nicht über fremde Grundstücke. Die ma-
ximale Flughöhe sollte nicht höher als 120 Meter sein und die 
Drohne muss immer in Sichtweite bleiben. Verstöße können zu 
Bußgeldern oder sogar zu strafrechtliche Verfolgung führen.
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Die Gemeinde Grabowhöfe informiert:

Einzug der Papiercontainer an der B 108  
im Ortsteil Baumgarten

Auf der Gemeindevertretersitzung vom 03.04.2025, unter dem 
Tagesordnungspunkt TOP 12 wurde im Wortprotokoll beschlos-
sen, dass der Wertstoffcontainerstellplatz zurück gebaut wer-
den soll. Zu diesem Zweck werden die Papiercontainer auf 
dem Containerstellplatz Baumgarten an der B 108 entfernt. Der 
Landkreis Mecklenburgische Seenplatte, als zuständiger öf-
fentlich rechtlicher Entsorgungsträger teilt mit, dass zum Ende 
des Jahres 2025 die Papiercontainer auf dem Containerstell-
platz eingezogen werden. Ein Bezug von Papiertonnen für den 
privaten Hausgebrauch ist jederzeit über den Landkreis Meck-
lenburgische Seenplatte – Umweltamt (0395 57087-3283) zu 
beantragen.

zu 3.: Hinweis zur Einhaltung der Straßenreinigung und 
Winterdienst
Ich möchte Sie daran erinnern, dass gemäß der gültigen Stra-
ßenreinigungssatzungen der jeweiligen Gemeinde alle Eigen-
tümer der anliegenden Grundstücke verpflichtet sind, Geh- und 
Radwege, begehbare Seitenstreifen, Fußgängerwege/-straßen, 
Rinnsteine, die Hälfte der Fahrbahn, Böschungen und Stütz-
mauern sowie Rabatten und Baumscheiben zu reinigen. Die 
Schnee- und Glatteisbeseitigung für Geh- und Radwege gilt 
ebenfalls (mit Ausnahme der als Parkplatz gekennzeichneten 
Bereiche); auch begehbare Seitenstreifen, Fußgängerwege und 
-straßen sind zu beachten. Wer vorsätzlich oder fahrlässig sei-
ne Reinigungspflicht verletzt, handelt ordnungswidrig. Die Ord-
nungswidrigkeit kann nach § 61 StrWG M-V mit einer
Geldbuße geahndet werden.
Die aktuellen gültigen Straßenreinigungssatzungen der Ge-
meinden finden Sie unter https://www.amt-slw.de/rechtsgrund-
lagen/1/satzungen.html.

zu 4.: Verkehrssicherungspflicht von Bäumen, Hecken und 
Sträuchern
In den letzten Wochen und Monaten häufen sich Meldungen 
bezüglich der eingeschränkten Ver- und Entsorgungssicherheit 
aufgrund nicht ausreichenden Lichtraumprofils im Bereich ver-
schiedener Ortslagen.
Die Gemeinden sind bestrebt, die geforderten Durchfahrtshö-
hen und -breiten der Gemeindestraßen durchgängig zu erhal-
ten. Zu diesem Zweck ist es aber notwendig, dass auch die 
Anlieger der Straßengrundstücke von ihren Grundstücken 
hereinragende Hecken und Äste regelmäßig entfernen, um 
eine Mindestbefahrbarkeit der Straße für alle Verkehrsteilneh-
mer zu gewährleisten.
§ 32 Abs.1 Nr.2 StVZO legt fest, dass Fahrzeuge eine Maximal-
höhe von vier Metern in der Regel nicht übersteigen dürfen. Für 
Fahrzeuge dieser Höhe muss also eine sichere Durchfahrt ge-
währleistet werden. Es liegt im Interesse aller Einwohner, dass 
der Müll regelmäßig abgeholt und die Post pünktlich zugestellt 
wird. Außerdem sollen Rettungsdienste und Feuerwehr schnell 
vor Ort sein, Busse pünktlich kommen oder Privatfahrzeugen 
keine Kratzer durch Äste im Bereich der Straßenkörper erleiden.
Aus diesem Grund bittet das Amt Seenlandschaft Waren alle 
Anlieger darum, der bestehenden Verkehrssicherungspflicht 
auch im eigenen Interesse nachzukommen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung.

gez. Christian Hammer
Sachgebietsleiter Ordnungsamt

Nachruf
Die Gemeinde Grabowhöfe trauert  

um ihren Ehrenbürger  
und ehemaligen Bürgermeister

Horst  
Westphal

* 06/05/1938 
† 29/09/2025

Mit Horst Westphal verlieren wir einen außergewöhnlichen 
Menschen, der unsere Gemeinde über Jahrzehnte ge-
prägt und bereichert hat.
Sein unermüdliches Engagement als Bürgermeister der 
ehem. Gemeinde Vielist von 1992 - 2010, galt stets dem 
Wohl aller.
Besonders verbunden war er der Freiwilligen Feuerwehr, 
ebenso lag ihm der Vielister Flugplatz am Herzen, des-
sen Entwicklung und Erhalt er tatkräftig unterstützte. Auch 
das Gemeindehaus trägt seine Handschrift – als Ort der 
Begegnung und Gemeinschaft, den er maßgeblich mitge-
staltete und förderte.

Sein Wirken bleibt unvergessen, sein Vorbild verpflichtet. 
Wir sind dankbar für alles, was er für unsere Gemeinde 
getan hat, und werden ihm ein ehrendes Andenken be-
wahren.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Ange-
hörigen.

Im Namen der Gemeinde Grabowhöfe

Enrico Malow
Bürgermeister

Die nächste Ausgabe erscheint am 8. November 2025.

Redaktionsschluss ist am 29. Oktober 2025, 15:00 Uhr.
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Stellenausschreibung

wIn der Kindertagesstätte „Klinker Knirpse“ der Gemeinde Klink ist die Stelle eines

Hauswirtschafters (w/m/d)
zum 01.01.2026 zu besetzen.

Sie besitzen:

•	 Sinn für Ordnung und Sauberkeit

•	 körperliche Belastbarkeit

•	 Speisenausgabe

•	 Freundlichkeit

•	 Zuverlässigkeit

•	 zeitliche Flexibilität

•	 Freude am Umgang mit Kindern

Was erwartet Sie:

•	 ein unbefristeter Arbeitsvertrag

•	 die Vergütung E 1 nach Tarifvertrag TVöD

•	 Jahressonderzahlung

•	 Teilzeit 25 Wochenstunden

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt.

Ihre schriftliche Bewerbung mit aussagekräftigen Unterla-

gen richten Sie bitte bis zum 29.10.2025, 12:00 Uhr an

Amt Seenlandschaft Waren

- vertraulich Personalamt -

Warendorfer Straße 4

17192 Waren (Müritz)

bzw. per E-Mail an  

poststelle@amt-stw.de.

Bitte beachten Sie. dass die mit der Bewerbung verbunde-

nen Kosten nicht erstattet werden können.

Die Rücksendung Ihrer Unterlagen erfolgt nur bei Vorlie-

gen eines ausreichend frankierten Rückumschlags nach 

Abschluss des Verfahrens. Zudem werden nach Abschluss 

des Stellenbesetzungsverfahrens Ihre Bewerbungsunterla-

gen vernichtet.

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt 

auf der Grundlage des Artikels 6 Absatz 1b) und e) Daten-

schutzgrundverordnung - zur Durchführung vorvertraglicher 

Maßnahmen - in Verbindung mit § 10 Abs. 1 Datenschutz-

gesetz M-V.

gez. T. Beckmann

Bürgermeister

Stellenausschreibung

In der Kindertagesstätte „Klinker Knirpse“ der Gemeinde Klink ist die Stelle eines

Hauswirtschafters (w/md)
zum 01.01.2026 im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung (Minijob) zu besetzen.

Sie besitzen:

•	 Sinn für Ordnung und Sauberkeit

•	 körperliche Belastbarkeit

•	 Speisenausgabe

•	 Freundlichkeit

•	 Zuverlässigkeit

•	 zeitliche Flexibilität

•	 Freude am Umgang mit Kindern

Was erwartet Sie:

•	 ein unbefristeter Arbeitsvertrag

•	 603,00 €/Monat

•	 durchschnittlich 10 Wochenstunden

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt.

Ihre schriftliche Bewerbung mit aussagekräftigen Unterla-

gen richten Sie bitte bis zum 29.10.2025, 12:00 Uhr an

Amt Seenlandschaft Waren

- vertraulich Personalamt -

Warendorfer Straße 4, 17192 Waren (Müritz)

bzw. per E-Mail 

an poststelle@amt-stw.de.

Bitte beachten Sie, dass die mit der Bewerbung verbunde-

nen Kosten nicht erstattet werden können.

Die Rücksendung Ihrer Unterlagen erfolgt nur bei Vorliegen 

eines ausreichend

frankierten Rückumschlags nach Abschluss des Verfahrens. 

Zudem werden nach Abschluss des Stellenbesetzungsver-

fahrens Ihre Bewerbungsunterlagen vernichtet.

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt 

auf der Grundlage des Artikels 6 Absatz 1b) und e) Daten-

schutzgrundverordnung - zur Durchführung vorvertraglicher 

Maßnahmen - in Verbindung mit § 10 Abs. 1 Datenschutz-

gesetz M-V.

gez. T. Beckmann

Bürgermeister
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Ehemaliger Bürgermeister erhält Bundesverdienstkreuz

Große Ehre für einen Mann des Gemeinwohls

Schwerin. Mit bewegenden Worten wurde am Mittwoch, dem 
17.09.2025, der ehemalige Bürgermeister Wilfried Kühl für sein 
jahrzehntelanges Engagement mit dem Bundesverdienstkreuz 
am Bande des Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland 
geehrt.
„Diese hohe Auszeichnung ist Ausdruck der Anerkennung für 
Leistungen, die weit über das normale Maß hinausgehen und 
über einen langen Zeitraum erbracht wurden. Mit ihr werden Men-
schen geehrt, die etwas Herausragendes geleistet haben, die sich 
ehrenamtlich, mit viel Idealismus und Einsatz einer Aufgabe wid-
men, die der Gemeinschaft, die uns allen zugutekommt“, betonte 
Ministerpräsidentin Manuela Schwesig, die die Auszeichnung im 
Namen des Bundespräsidenten überreichte.
Sie zeigte sich überzeugt, ohne die Beharrlichkeit, ohne die Lei-
denschaft, ohne die Selbstlosigkeit und Herzenswärme der Aus-
gezeichneten würde der Gesellschaft viel fehlen.
Die Verleihung des Bundesverdienstkreuzes würdigt nicht nur die 
politische Arbeit des ehemaligen Bürgermeisters, sondern auch 
sein unermüdliches Engagement im Ehrenamt. Wilfried Kühl, der 
ganze 30 Jahre die Geschicke der Gemeinde Moltzow als Bür-
germeister leitete, gilt für viele als ein Vorbild an Menschlichkeit, 
Tatkraft und Bodenständigkeit.
Wilfried Kühl, Jahrgang 1955, wurde 1991 mitten in den Wirren der 
Wende Bürgermeister von Moltzow. Er hat auch jenseits dieses 
Amtes viel angestoßen. Als ehrenamtlicher Leiter der Fußball-
Arbeitsgemeinschaft der Grundschule Moltzow hat er Kindern 
und Jugendlichen Werte wie Fairness und Teamgeist vermittelt. 
Er hat den Kulturverein Moltzow mitbegründet und -gestaltet. Die 
Kinderbetreuung wurde durch ihn ebenso vorangebracht, wie 
die Freiwillige Feuerwehr, der er auch nach seiner aktiven Zeit 
verbunden blieb.

Für die Menschen in Moltzow ist “ Ihr Willi” bis heute ein Symbol 
für ein offenes Ohr, ein gutes Herz und ein unerschütterliches 
Verantwortungsgefühl.
Als er im vergangenen Jahr sein Bürgermeisteramt niederlegte, 
verliehen ihm die Bewohnerinnen und Bewohner von Moltzow den 
Ehrentitel „Bürgermeister der Herzen“.

Öffentliche Stellenausschreibung
In der Gemeinde Jabel ist die Stelle eines

Gemeindearbeiters (w/m/d)

mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 40 h zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu besetzen.

Aufgabenbereiche:

- Reinigung und Pflege öffentlicher Straßen, Wege, Plätze und 
Grünanlagen, gärtnerische Arbeiten, Baumschnittarbeiten,

- Hausmeistertätigkeiten,
- Verkehrssicherungspflichten einschließlich Winterdienst,
- Reparatur- und Werterhaltungsmaßnahmen,
- Bedienung, Wartung und Instandsetzung von Geräten, Ma-

schinen und Ausrüstungen,
- Unterhaltungsmaßnahmen an kommunalen Objekten sowie
- diverse andere Tätigkeiten im handwerklichen Bereich
- Einsatzbereitschaft auch an Wochenenden sowie Sonn- und 

Feiertagen

Fachliche Voraussetzungen:

- Erfahrungen im Umgang mit moderner Kommunaltechnik, 
Kleingeräten, Kettensägen und Motorsensen

- Handwerkliche Fähigkeiten

Wünschenswert:

- Kenntnisse im Bau und Landschaftsbau, in Garten-, Hecken- 
und Baumpflege,

- Erfahrungen mit Beton-, Maurer-, Putz- und Malerarbeiten 
für Kleinreparaturen

- Ortskunde

Persönliche Voraussetzungen:

- Eigeninitiative und Engagement,
- Bereitschaft zur flexiblen Arbeitszeit auch außerhalb der 

üblichen Dienstzeiten (Winterdienst, Rufbereitschaft, Wo-
chenendeinsätze),

- gültiger Führerschein Fahrerlaubnis mind. Klasse B, E
- gesundheitliche Eignung für körperliche Arbeiten,
- handwerkliches Geschick und technische Kenntnisse bzw. 

Verständnis,
- zuverlässige, selbstständige und umsichtige Arbeitsweise,
- Fähigkeit zur kooperativen Zusammenarbeit und Teamfä-

higkeit

Wir bieten:
- eine unbefristete Vollzeitstelle, die Vergütung erfolgt mit Stun-

denlohn in Höhe von 15,00 €

Schwerbehinderte und Frauen werden bei gleicher Eignung, 
Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt.

Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Le-
benslauf mit Lichtbild, Nachweise bisheriger Tätigkeiten usw.) 
senden Sie bitte bis zum 29.10.2025, 12:00 Uhr

per E-Mail an: poststelle@amt-slw.de 

bzw. auf dem Postweg an:
Amt Seenlandschaft Waren
- vertraulich Personalamt -
Warendorfer Straße 4
17192 Waren (Müritz).

Bitte beachten Sie, dass die mit der Bewerbung verbundenen 
Kosten nicht erstattet werden können sowie die Rücksendung 
Ihrer Unterlagen nur bei Vorliegen eines ausreichend frankierten 
Rückumschlags nach Abschluss des Verfahrens erfolgt.

gez. J. Güssmer
Bürgermeister
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Einschulung in Kargow
Am 6. September 2025 war ein ganz besonderer Tag. Die Ein-
schulung der Kinder in Kargow. Nicht nur sie waren aufgeregt 
auch ihre Eltern und Verwandten freuten sich mit ihnen. Der För-
derverein der Schule begrüßte alle mit Getränken und informier-
te über ihre Arbeit.
Frau Schwenn ist nicht nur die Schulleiterin, sie ist auch die 
Klassenlehrerin der neuen 1. Klasse. Nachdem die Kinder ihre 
sehlichst erwarteten Schultüten überreicht bekamen, ging es 
sofort zur ersten Unterrichtsstunde. Alle hatten fix ihren Platz 
gefunden und lauschten gespannt den Ausführungen.
Wir wünschen allen Kindern ganz viel Spaß beim Lernen, Freun-
de finden und in das Leben zu wachsen, sich den Herrauforde-
rungen zu stellen und immer zu wissen, ihr lernt einzig für euch, 
um eure Ziele und Wünsche zu erreichen.
Dieser neue Lebensabschnitt möge auch allen Familien gut ge-

lingen. Diese und alle anderen Kinder sind unser aller Zukunft.

Gabi Lubahn

Die Gemeinden bieten nachstehend  
genannte Wohnungen zur Vermietung an :

Gemeinde Schloen-Dratow OT Groß Dratow

Adresse Wohnfläche/m² Räume Gesamtmiete
Dorfstraße 35 80,50 4 645,00 €

Gemeinde Torgelow am See

Adresse Wohnfläche/m² Räume Gesamtmiete
Dorfstraße 12 49,90 2 390,00 €

Gemeinde Kargow

Adresse Wohnfläche/m² Räume Gesamtmiete
Zum Hofsee 10 67,88 3 545,00 €

Gemeinde Klink

Adresse Wohnfläche/m² Räume Gesamtmiete
Schlossstraße 3 57,00 2 487,00 €

Stand: 01.10.2025

Kontakt: WOGEWA Wohnungsbaugesellschaft Waren mbH

Radenkämpen 22, 17192 Waren (Müritz)

Verwaltung: Hauswart/Besichtigungen:
Mariana Rosenberg Sven Hendrich
Tel.: 03991/ 613245 Tel.: 03991/613248
rosenberg@wogewa-waren.de

Foto: Gabi Lubahn
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Es ist uns eine Ehre zu sehen, wie sehr sich die Bürgerinnen 
und Bürger unserer Gemeinde für die Belange unserer Jüngs-
ten einsetzen. Ihr Gemeinschaftssinn und Ihre Hilfsbereitschaft 
sind ein leuchtendes Beispiel für ein gelungenes Miteinander.
Wir sind tief dankbar für Ihren Beitrag und hoffen, auch in Zu-
kunft auf Ihre Unterstützung zählen zu dürfen.

Mit herzlichen Grüßen

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Groß Plasten

Klinker Kultur- und Heimatverein e.V.

Minigolfturnier am 13. September 2025

Das Wetter meinte es gut mit den Teilnehmenden, die mit viel 
Freude und Ehrgeiz an den Start gingen. Sie lieferten sich auf 
der Minigolfanlage der Müritz Klinik ein spannendes Turnier. 
Trotz der hohen Konzentration beim Abschlag kam der Spaß-
faktor nicht zu kurz.
Unser jüngster Teilnehmer, Mick, war sogar schon zum zwei-
ten Mal mit dabei und erspielte sich im Team mit André sogar 
den 1. Platz. Den 2. Platz erkämpften sich Christian P. mit Toch-
ter Matilda und ihrer Freundin Helena. Den 3. Platz teilten sich 
punktgleich Harald H.und Andre J.. Wir bedanken uns bei allen 
Teilnehmenden für den schönen Nachmittag.
Schade nur, dass nicht mehr Familien unserer Einladung gefolgt 
sind. Trotzdem sind sich alle einig, dass auch im September 
2026 wieder ein Minigolfturnier stattfinden soll.

� Bildquelle: J. Böckmann

Herbstputz in der Gemeinde Klink  
anlässlich des CleanUp Days

Am 20. September 2025 fand zum 1. Mal ein Herbstputz in den 
Ortsteilen der Gemeinde Klink statt. Bewaffnet mit Müllsäcken 
und Geräten starteten die Beteiligten bei schönem Wetter an 
ihren Treffpunkten in den Ortsteilen, um den Müll zu beseitigen, 
der achtlos weggeworfen wurde. Mit Begeisterung waren die 
kleinen und großen Teilnehmer bei der Sache und nach zwei 
Stunden des Sammelns kam eine beachtliche Menge zusam-

Eine neue Lauf- und Weitsprungbahn für die 
Grundschule Groß Plasten
Da der Grundschule bislang keine geeigneten Sportanlagen zur 
Verfügung standen, beschloss die Gemeinde Groß Plasten den 
Bau einer 60 m Laufbahn mit kombinierter Weitsprunggrube auf 
dem Schulhof, um einen ordnungsgemäßen Schulsport zu ge-
währleisten. 

Die Bauarbeiten wurden von der Rostocker Garten-Land-
schafts- und Sportplatzbau GmbH durchgeführt und starteten 
Mitte Juni. Der Boden wurde abgetragen, Drainageleitungen 
verlegt, eine Filterschicht und Schottermaterial eingebaut. Eine 
Tragschicht wurde hergestellt und abschließend der Kunststoff-
belag aufgetragen. Die Laufbahn verfügt über zwei Laufbahnen 
à 1,22 m Breite. Die Weitsprunggrube, mit den Maßen 8 x 4 
m, wurde ausgekoffert, verdichtet und es wurde eine Sprung-
grubeneinfassung mit einer Gummiabdeckung hergestellt. Ab-
schließend wurde die Grube verfüllt. Auf Grund des Wetters 
konnten die Markierungsarbeiten erst in den Sommerferien er-
folgen. Die Finanzierung setzte sich aus einer Landesförderung 
und aus einem Eigenanteil der Gemeinde zusammen. Dieser 
wichtige Meilenstein bot Anlass für eine offizielle Einweihung 
am 10.09.25 durch Herrn Petzke, Bürgermeister der Gemeinde 
Groß Plasten. Erstmalig können die Schüler der Grundschule 
auf einer richtigen Laufbahn mit Kunststoffdecke Anlauf neh-
men. Nun herrschen optimale Bedingungen für den Sportunter-
richt.

Gemeinde Groß Plasten – Grundschule
Ein Glücksfall: kurzfristig freigewordene Fördergelder haben un-
sere Gemeinde in die Lage versetzt, eine dringend erforderliche 
Sanierung der Sanitäranlagen in der Grundschule kurzfristig 
umzusetzen. Insgesamt blieb uns nur ein Zeitraum von ca. 5 
Wochen.
Unser Dank gilt den beteiligten Unternehmen, dem Landkreis 
und dem Amt Seenlandschaft für den tatkräftigen Einsatz wäh-
rend der Sommerferien!

Aber es gelang auch nicht ohne die Hilfe von unseren An-
wohnern:
Liebe Unterstützerinnen und Unterstützer der Gemeinde Groß 
Plasten,
im Namen der gesamten Gemeindevertretung möchten wir uns 
ganz herzlich für Ihre großzügige Mithilfe und Ihr tatkräftiges 
Engagement bei der Sanierung der Sanitäranlagen in unserer 
Grundschule bedanken.
Dank Ihrer Hilfe ist es uns gelungen, dieses wichtige Projekt 
erfolgreich abzuschließen. Die neuen Räumlichkeiten sind nicht 
nur funktional und modern, sondern tragen auch maßgeblich 
zum Wohlbefinden und zur Gesundheit unserer Schülerinnen 
und Schüler bei. Ohne Ihre wertvolle ehrenamtliche Arbeit wäre 
dies nicht möglich gewesen.
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buffet und eine große Tombola. Kulinarische Abwechslung boten 
Schwein am Spieß, leckere Burger und Bratwurst. Ergänzt wurde 
das Ganze durch verschiedene Verkaufsstände.
Den großen und kleinen Gästen wurde viel Unterhaltung geboten: 
die FFW Vollrathsruhe lud zu Spiel und Spaß ein, das THW kam 
mit einer großen Hüpfburg, das DRK Schwerin bot Kistenstapeln 
an, der Schützenverein sorgte für Unterhaltung mit Preisschießen 
und lustigen Spielen für Kinder und der Naturpark Nossentiner/
Schwinzer Heide hatte schöne Bastelideen im Gepäck.
Am Abend füllte sich das Festzelt, als die „Vollrathsruher All Stars“ 
ihr Programm präsentierten. Die traditionelle Schweinverlosung 
am späten Abend sorgte für eine glückliche Gewinnerin.
Ein besonderer Dank gilt allen Sponsoren wie Edis AG, Müritz-
Sparkasse, Maltzahn GmbH, Stadtwerke Waren, Fahrschule 
Timm, Müritz Fleischproduktionsgesellschaft Hohen Wangelin, 
Frau Dr. Urban, Blau-Weiße Flotte, Möwe Teigwaren, Van der Valk 
Resort Linstow, Ferienanlage Dahmen und dem Tiererlebnispark 
Müritz. Ebenso gebührt allen Helfern großer Dank, die das Fest 
vorbereitet und durchgeführt haben – allen voran der Geo- und 
Kulturverein ‚Steinreich‘ e.V.
Den Gästen wurde ein abwechslungsreiches Programm gebo-
ten, das für gute Laune sorgte und die Vorfreude auf kommende 
Veranstaltungen weckt.

Der Kulturausschuss

Angebote der Diakonie Mecklenburgische 
Seenplatte
www.diakonie-mse.de

Soziale Dienste

Ansprechpartner: André Rath
Strelitzer Straße 27, 17192 Waren (Müritz)
Tel.: 03991 665847, soziale-dienste@diakonie-mse.de

Warener Tafel
Die „Warener Tafel“ versorgt benachteiligte Menschen im ehe-
maligen Landkreis Müritz mit Lebensmitteln. Am Wiesengrund 
2, 17192 Waren (Müritz), info@warener-tafel.de

Ausgabezeiten 
in Waren (Müritz):

Montag, Mittwoch und Freitag:
13:00 bis 14:00 Uhr

men, die von unserem Gemeindearbeiter abgeholt wurde. Wir 
haben uns sehr über die tatkräftige Unterstützung der „Kleinen 
Feuerstrolche“ mit ihrer Betreuerin Nicole, Herrn Ockert und 
Herrn Kirwitzke von der Klinker Feuerwehr gefreut.
Es war ein Anfang und allen hat es gut gefallen, so dass wir 
auch schon Ideen für den Frühjahrsputz bekamen. Ein herzli-
ches Dankeschön an alle Beteiligten. Vielleicht kommen dann 
im nächsten Jahr noch ein paar mehr helfende Hände dazu.

Die „Kleinen Feuerstrolche“ am Hafen� Bildquelle: M. Ockert

Teilnehmer der Ortsgruppe Sembzin� Bildquelle: K. Pollich

Tolles Erntefest am 13.09. in Vollrathsruhe

Buntes Treiben beim Erntefest in Vollrathsruhe

Am 13. September feier-
te Vollrathsruhe ein Ern-
tefest, das seine vielen 
Gäste begeisterte. Schon 
der farbenfrohe Festum-
zug, die anschließende 
Eröffnung mit dem Rich-
ten der Erntekrone und 
dem Salutschießen des 
SV Nossentiner Heide 
1992 e. V. waren ein Hö-
hepunkt. Anschließend 
wurden die Teilnehmer 
des Umzugs prämiert 
sowie die schönsten Bil-
der der Grundschüler aus 
Moltzow und der evang. 
Johannesschule Langha-
gen ausgezeichnet.
Unsere Landfrauen boten 
wieder ein tolles Kuchen-
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Wir bieten Schwangerschaftskonfliktberatung nach dem Schwan-
gerschaftskonfliktgesetz und §218a und §219 Strafgesetzbuch 
(mit Auss tellung eines Beratungsscheins) an.
Die Beratung erfolgt ergebnisoffen, religionsunabhängig, vertrau-
lich und auf Wunsch anonym.
Lange Straße 35, 17192 Waren (Müritz),
Tel.: 03991 633889, beratungsstelle-waren@diakonie-mse.de

Sprechzeiten: Montag bis Freitag: 09:00 - 12:00 Uhr

Termine sind nach Vereinbarungen auch außerhalb der Sprech-
zeiten möglich.

Der Pflegestützpunkt Waren (Müritz) hilft im 
Pflege-Dschungel!

Ein Pflegefall kann in jeder Phase des Lebens, ob jung oder 
alt, auftreten - oft mit immensen Auswirkungen nicht nur für die 
Betroffenen, sondern auch für die Angehörigen. Denn wer einen 
pflegebedürftigen Angehörigen betreut, weiß, dass dies mit ei-
nem großen Einsatz und viel persönlicher Fürsorge verbunden 
ist. Daneben stellt die Organisation der Pflege, so beispielswei-
se die Beantragung von Leistungen und Hilfsmitteln, Betroffene 
oft vor eine große Herausforderung, weil es nicht einfach ist, 
bei der Vielzahl der Angebote und Zuständigkeiten den „Durch-
blick“ zu behalten.
Umso wichtiger ist es, in einem solchen Fall kompetente und 
schnelle Unterstützung zu erhalten. Für alle Fragen rund ums 
Thema Pflege sind wir für Sie im Pflegestützpunkt Waren (Mü-
ritz) erreichbar.
Die Pflege- und Sozialberater arbeiten hier Hand in Hand. Sie 
bieten dem Ratsuchenden eine umfassende und kompetente 
Beratung. Hier finden Pflegebedürftige und von Pflegebedürf-
tigkeit bedrohte Menschen, ihre Angehörigen und alle Interes-
sierten schnelle und unkomplizierte Hilfe.
Ziel ist es, Pflege so lange wie möglich im häuslichen Umfeld 
zu realisieren und die pflegenden Angehörigen in ihrer wich-
tigen Aufgabe zu begleiten, zu unterstützen und zu entlasten. 
Wir begleiten Sie optimal durch den Leistungsdschungel und 
die Angebotsvielfalt in der Pflege. Bei Bedarf auch bei Ihnen zu 
Hause.

Öffnungszeiten
Dienstag 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:30 Uhr
Donnerstag 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung, auf Wunsch auch in der Häuslichkeit
Anschrift
Pflegestützpunkt Waren, Zum Amtsbrink 2, 17192 Waren (Mü-
ritz)
Ansprechpartner in Demmin
Pflegeberaterinnen: Frau Ellen Lemke, Frau Jana Röseler,

Frau Lydia Troff, 
Telefon: 0395 57087-2332

Sozialberaterinnen: Frau Britta Stöckel, Frau Anne Wendt
Telefon: 0395 57087-2331

Traditionen wollen wir weiterführen
Es ist schon zu einer Tra-
dition geworden, einmal im 
Jahr eine Busfahrt mit Pastor 
Schur, den Kindern, Eltern 
und Erzieherinnen der Kita 
„Sonnenschein“ aus Hohen 
Wangelin zu unternehmen 
und ein spannendes Aus-
flugsziel anzusteuern. 
Der Tiererlebnispark in  
Grabowhöfe konnte mit sei-

Sozialladen
Im Sozialladen bieten wir benachteiligten Menschen ein ständig 
wechselndes Sortiment gebrauchter Möbel aller Art, Haushalts-
gegenstände, technische Geräte, Bekleidung und anderes für 
kleines Geld.
Teterower Straße 38 c, 17192 Waren (Müritz)

Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag:
08:00 bis 12:00 Uhr

Begegnungsstätte „Lichtblick“
Die offene Begegnungsstätte für hilfsbedürftige Menschen jeden 
Alters bietet täglich einen sozialen Treffpunkt und p reiswertes und 
abwechslungsreiches Frühstück sowie Mittagessen.
Strelitzer Straße 27, 17192 Waren (Müritz)

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 08:00 bis 13:00 Uhr

lichtblick@diakonie-mse.de

Ambulant betreutes Wohnen

ABW nach § 67 SGB IX
Unsere Leistungen werden für Menschen, bei denen besondere 
Lebensverhältnisse mit sozialen Schwierigkeiten verbunden sind 
angeboten. Wir unterstützen bei der Überwindung dieser Schwie-
rigkeiten, wenn sie aus eigener Kraft hierzu nicht fähig sind.
Strelitzer Straße 27, 17192 Waren ( Müritz)
Tel: 03991 665838
Fax: 03991 6739760
raasch.u@diakonie-mse.de

Beratung

Allgemeine Soziale Beratung (ASB)
Wir beraten und begleiten Menschen in schwierigen Lebenssi-
tuationen, in Krisen und Konflikten, bei Unsicherheiten und In-
formationsbedarfen. Die individuelle Beratung und Begleitung 
der Ratsuchenden in allgemeinen Lebensfragen ist Inhalt des 
Angebotes.
Strelitzer Straße 27, 17192 Waren (Müritz)

Sprechzeiten: Donnerstag 08:00 - 11:00 Uhr

Telefon: 03991 665851
ASB-Waren@diakonie-mse.de
Termine sind nach Vereinbarungen auch außerhalb der Sprech-
zeiten möglich.

Beratungsstelle für Betroffene von häuslicher Gewalt „Klara“
Die Beratungsstelle richtet sich an Erwachsene, die von häuslicher 
Gewalt bedroht oder betroffen sind, sowie an deren Angehörige 
und Fachkräfte. Wir bieten Ihnen vertrauliche und kostenlose 
Beratung und Begleitung, anonymen Schutz und Sicherheit, Ver-
mittlung zu weiterführenden Institutionen und Behörden, Unter-
stützung bei der Aufarbeitung der Gewalterfahrungen, Nachsor-
geangebote sowi e Präventionsveranstaltungen an.
Lange Straße 35, 17192 Waren (Müritz)
Tel.: 03991 165111, Mobil: 0176 43634502
klara@diakonie-mse.de
Online-Beratung:
Erreichbarkeit:	
telefonisch von Montag bis Freitag: 
08:00 - 14:00 Uhr
Termine werden individuell vereinbart.

Schwangerschaftsberatung - Schwangerschaftskonfliktbe-
ratung
Die allgemeine Schwangerschaftsberatung beinhaltet Themen 
d ie sich rund um Schwangerschaft, Geburt und den ersten drei 
Lebensjahren bewegen. Wir beraten zu familienbezogenen und 
existenzsichernden finanziellen Leistungen, dem Leben mit einem 
Kind und der Eltern-Kind-Bindung, unterstützen bei der Bearbei-
tung finanzieller Hilfe für die Erstausstattung des Kindes und allen 
individuellen Fragestellungen.
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Erntefest in Schwinkendorfnen interessanten Tieren, Hüpfburgen, gemütlichen Sitzecken und 
dem tollen Wasserspielplatz begeistern. Die Ziegen luden zum 
Streicheln und Füttern ein. Dazu ließen sich die Kinder nicht lange 
bitten. Das Mittagessen war perfekt vorbereitet und schmeckte 
fantastisch. Nach dem aufregendem Ausflug lehnten sich die 
Kinder im Bus entspannt zurück. 

In der Kita wurde noch lange über den erlebnisreichen Tag ge-
sprochen. Viele Eltern nutzten die Gelegenheit und verbrachten 
gemeinsam mit uns diesen schönen Tag. Ein herzliches Danke-
schön an alle, die den Ausflug möglich gemacht haben.

Das Kita Team

Einladung zum 3. Tag der Familienforschung

Sie möchten mehr über Ihre Vorfahren erfahren? Das Lesen 
alter Dokumente bereitet Ihnen Schwierigkeiten? Sie wissen 
nicht, wie sie mit Ihrer Forschung beginnen sollen und wie Sie 
Ihre Ergebnisse darstellen können?
Dann sollten Sie sich den Samstag, 18. Oktober 2025 vormer-
ken!
Von 10 bis 17 Uhr laden die Kirchgemeinde Rittermannshagen 
und der Verein für mecklenburgische Familien- und Perso-
nengeschichte e.V. zum 3. Tag der Familienforschung ins Ge-
meindehaus (Pfarrhaus neben der Kirche Rittermannshagen) 
ein. Hier können Sie alle Ihre Fragen rund um die Familienfor-
schung, Archivierung und Wappenkunde erfahrenen Genealo-
gen, Wappenkundlern und Archivaren stellen. Sie erhalten Hilfe 
beim Lesen und verstehen historischer Dokumente, Hinweise 
zur Quellensuche, sowie Informationen zur Online-Recherche.

Wir freuen uns auf Sie!

Bei umfangreichen Fragen oder Recherchen wird um eine An-
meldung gebeten: Kultur.Wiese@aol.com

Mit freundlichen Grüßen

Jens Jarchow

Geo- und Kulturverein Steinreich e. V. 
Vollrathsruhe

gsp@djobw.de | Protected link to gastschuelerprogramm.de
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Einladungen zu den Krippenspielen – Wir suchen Dich!
Wer hat Lust bei unseren Krippenspielen mitzumachen?
Bitte meldet euch bei Frau Pastorin Melanie Dango oder im 
Pfarrbüro.

Sie erreichen Frau Pastorin Melanie Dango bei Besuchswün-
schen, Fragen, Anregungen gerne unter: 01512 8927630 oder 
unter der E-Mail-Adresse der Kirchengemeinde Schloen: schlo-
en@elkm.de
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schloen-Varchentin / Frau Pastorin 
Melanie Dango
Dorfstraße 19 / 17192 Schloen / Tel. 039934 – 7513
E-Mail: schloen@elkm.de / Homepage: www.kirche-mv.de/
Schloen /

Herzliche Grüße

Pastorin Melanie Dango

Ev.-luth. Kirchengemeinde Jabel, Hohen 
Wangelin, Kirch Grubenhagen und Vielist
Pfarramt Jabel, Ringstraße 10 a, 17194 Jabel, 
Tel. 039929 70462

Gott ist unsere Zuversicht und Stärke, eine Hilfe in den gro-
ßen Nöten, die uns getroffen haben.� Ps 46,2
Gottesdienste

Sonntag, 12.10. Erntedankfest
10 Uhr Hohen Wangelin
14 Uhr Sommerstorf
Sonntag 19.10. Erntedankfest
10 Uhr Kirch Grubenhagen
Montag 27.10. Jugendandacht
17 Uhr Jabel
Mittwoch 29.10. Jugendandacht
17 Uhr Hohen Wangelin
Freitag 31.10. Reformationstag
10 Uhr Kirch Lütgendorf
Sonntag 2.11. Gedenktag der Entschlafenen
10 Uhr Vielist
Sonntag 9.11. Gedenktag der Entschlafenen
10 Uhr Hohen Wangelin
Sonntag 16.11. Gedenktag der Entschlafenen
10 Uhr Kirch Grubenhagen
14 Uhr Sommerstorf
Donnerstag 20.11. Gedenktag der Entschlafenen
17 Uhr Kirch Lütgendorf
Sonntag 23.11. Gedenktag der Entschlafenen
10 Uhr Jabel

Erntedankfest
Die Gemeinde lädt in die liebevoll geschmückten Kirchen ein. 
Im Mittelpunkt steht die Freude an der Schöpfung. Gott lässt die 
Saat wachsen. Mit viel Fleiß vollbringt der Mensch Gottes Werk. 
Er bestellt Äcker und Gärten.
Reformationstag
Christen aus der katholischen und evangelischen Kirche ver-
sammeln sich zum Gottesdienst. Gemeinsam beten sie zu Je-
sus Christus. Sie suchen Trost und Zuversicht im Glauben. Die 
Erinnerung an die Reformation geht dem Gedanken nach, wie 
die heutige Kirche zu erneuern ist.
JungeKirche
Beruf: Feuerwehrfrau Feuerwehrmann
St. Florian ist der Schutzpatron der Feuerwehr.

Wir feiern Jugendandachten in den Kirchen:
Montag, 27.10. 17 Uhr Jabel
Mittwoch, 29.10. 17 Uhr Hohen Wangelin.

Wer in der Feuerwehr ist, bringt bitte seine Uniform mit.

Kultur- und Heimatverein Alt Schönau e. V.

Ev.-luth. Kirchengemeinden Schloen- 
Varchentin

Termine und Veranstaltungen

Herzliche Einladung zum Erntedank-Gottesdienst

mit Einweihung des restaurierten Altars in der Kirche 
Schloen
Sonntag, 12.10.,
14:00 Uhr, mit Bischof Tilman Jeremias und 

Pastorin Melanie Dango
- Kleiner Empfang im Anschluss -

Freitag, 17.10.
19:00 Uhr Frauenkreis im Pfarrhaus Schloen

mit dem Thema: „Namibia“
Freitag, 18.10.
19:00 Uhr Kirche Groß Dratow – Film „Frau im Mond“

Stummfilm mit Orgelmusik
Sonntag, 19.10.
10:00 Uhr Kirche Klein Plasten - Gottesdienst
Sonntag, 26.10.
09:30 Uhr Waren, St. Marien - Gottesdienst

mit Pastor Marcus Wenzel
Freitag, 31.10.
14:00 Uhr Kirche Groß Dratow

Gottesdienst zum Reformationsfest mit Abendmahl
Sonntag, 09.11.
10:00 Uhr Kirche Deven - Gottesdienst

Jeden 1. Sonntag im Monat um 14:30 Uhr
Gottesdienst der Landeskirchlichen Gemeinschaft bei Familie 
Raasch, Hofstr. 1, Carolinenhof
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� Foto: Annette Fünfsinn

Jeder Tag bringt seine Geschenke mit, man braucht sie nur aus-
zupacken.

(Albert Schweitzer)
Gottesdienste und Andachten

12.10.2025
10.00 Uhr Gielow
19.10.2025
10.00 Uhr Schwinkendorf
26.10.2025
15.00 Uhr Rittermannshagen Bläserandacht
31.10.2025
11.00 Uhr Malchin Regionalgottesdienst zum Reformationstag, 

Familiengottesdienst
02.11.2025
10.00 Uhr Groß Gievitz
09.11.2025
14.00 Uhr Rittermannshagen Hubertusmesse

Konfirmandenkurs
Ein Angebot für alle interessierten Jugendliche der 7. und  
8. Klasse.
Es wird über ein Thema gesprochen, gemeinsam gekocht, ge-
quatscht, gesungen und Zeit miteinander verbracht.
Nächstes Treffen:
11.10.2025, Konfitag Malchin
Gemeindepilgern
Es geht wieder los! Für alle, die gern in der Natur sind, neue und 
bekannte Wege gehen wollen und gemeinsam singen, beten, 
zuhören, schweigen oder reden wollen.
Samstag 11.10.2025, 13.00 Uhr, Basedow
Bibelgesprächskreis
Für alle, die Interesse an Gesprächen über Gott und die Welt 
haben.
28.10.25 19.00 Uhr Rittermannshagen
Posaunenchor
Mittwochs 19.30 Uhr Rittermannshagen
Neue Mitglieder sind herzlich willkommen.
Info: Claus-Dieter Tobaben 0151 19138725
Miteinander-Oase in Schwinkendorf
Wer macht mit? Ideen, Fragen, Anregungen und Wünsche für 
diese Treffen mit Kaffee, Kuchen, Lachen, Zuhören oder einfach 
Dasein bitte an Tina Remer 0151 70847546 oder Tina.Remer@
elkm.de
Faulenroster Mittagstisch
Ein kostenfreies Angebot der Kirchengemeinde Gielow Rit-
termannshagen
Jeden Dienstag von 12 - 13 Uhr kann man im Faulenroster Ge-
meindehaus ein schmackhaftes Mittagessen bekommen. Ge-
meinsam lässt es sich viel angenehmer speisen, es wird viel 
erzählt und gelacht und lecker ist es immer! Das Angebot ist 

Martinsfest
Unsere Kirchengemeinde bereitet das Fest gemeinsam mit der 
Kita Sonnenschein, der Freiwilligen Feuerwehr und der Ge-
meinde Hohen Wangelin vor.
Der Martinsumzug beginnt am 7.11. um 17.00 Uhr an der Sport-
halle in Hohen Wangelin. In der Kirche wird die Geschichte vom 
Heiligen Martin erzählt. Im Anschluss sind alle zu einem Fest 
in der Sporthalle eingeladen. Die Freiwillige Feuerwehr Hohen 
Wangelin begleitet den Laternenumzug. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt.
Gemeindenachmittage
In Samt und Seide - Kleider machen Leute

Vielist 08.10. 14.00 Uhr
Hohen Wangelin 16.10. 14.30 Uhr

Plattdeutsche Lesung

Niederdeutsche Autoren

Bürozeiten in Jabel
Montags von 9.00 - 12.00 Uhr - Frau Ludwigs
Zudem telefonische Terminvereinbarung mit Pastor Schur
Gottes Segen für den Herbst

Ev.-luth. Kirchengemeinde Gielow-Ritter-
mannshagen
Mitarbeitende
Jette Altschwager, Pastorin, 0157 76 38 11 64
Carsten Altschwager, Gemeindepädagoge, 0160 6118949
Gudrun Witte, Gemeindepädagogin, 0151 54 088827
Tina Remer, Projektleitung Miteinander und Füreinander, 0151 
708 475 46
Jetzt auf Instagram
Folgen Sie uns auch auf Instagram unter unserem Benutzer-
namen
@kirche.gielowrittermannshagen oder über folgenden Link:
https://www.instagram.com/kirche.gielowrittermannshagen/
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50 Jahre freilebende Wisente
1975 wurde der Damerower Werder für die Wisente freigege-
ben. Das 1957 gegründete Projekt hatte in den Jahren davor 
massive Gesundheitsprobleme in der Wisentherde zu verzeich-
nen. Deshalb wurde ein neues Haltungskonzept entworfen. Am 
Landzugang wurden zwei Zuchtgehege eingerichtet und damit 
gleichzeitig die Halbinsel abgezäunt. 

Die 8km Uferlinie blieb ohne Absperrungen. Damit lebte die Wi-
sentherde dort quasi in freier Wildbahn. Dies war genau die rich-
tige Entscheidung, denn seit dieser Zeit verbesserte sich der 
Gesundheitszustand der Wisente spürbar. Bis heute wurden 
359 Kälber auf dem Damerower Werder geboren. Ein großer 
Teil davon in freier Wildbahn. Nach dem Scheitern des Aus-
wilderungsprojektes im Rothaargebirge ist die Damerower Wi-
sentherde mit zurzeit 18 Tieren nun wieder die Einzige, welche 
ohne Zaun in Deutschland lebt. Ihre 5 Kälber erkunden gerade 
die urigen Wälder der Halbinsel.
Träger der Baumaßnahmen war der Staatliche Forstbetrieb Wa-
ren mit seinem Direktor Ullrich Klöhn. Die staatliche Jagdwirt-
schaft „NossentinerHeide“ mit ihrem Leiter Emil Rellig war für 
die Ausführung verantwortlich. Deren Ökonom Manfred Göring 
fertigte am 30.01.1975 die Bauzeichnungen der Futterhäuser 
und Fanganlagen an. Die gesamte Anlage wurde so solide und 
durchdacht gebaut, das bis heute kaum Reparaturarbeiten not-
wendig waren. Lediglich die Wellasbestplatten wechselte die 
Dachdeckerfirma von Waleri Ripperger im Jahr 2002 aus. Da-
raus ergab sich eine bis heute bestehende fruchtbare Zusam-
menarbeit mit dem inzwischen sehr erfolgreichen Buchautor 
und Fotograf.

Jabel, d.24.09.2025
Fred Zentner, Revierförster

kostenlos, um eine kleine Spende wird gebeten.
3. Tag der Familienforschung
Samstag, 18. Oktober 2025, 10 - 17 Uhr, Gemeindehaus Ritter-
mannshagen
Bei umfangreichen Fragen wird um Anmeldung gebeten: Kultur.
Wiese@aol.com
Kinokirche Lansen
23.10.2025, 19 Uhr
Letzte Hilfe Kurs
08. November 2025, 10.00 - 14.30 Uhr, Gemeindehaus der Kir-
chengemeinde Malchin, Schweriner Str. 5
Anmeldung unter: https://letztehilfe.teamhub.de/event/registrati-
on/12115 oder eine Mail an carsten.altschwager@elkm.de

Ein freundlicher Blick durchdringt die Düsternis wie ein Sonnen-
strahl.

(Albert Schweitzer)
Für Gielow

Gemeindebüro
Anne Brien
Straße der Einheit 60, 17139 Gielow
E-Mail: gielow-rittermannshagen@elkm.de
Telefon/Fax: 039957 20342

Dienstag 9.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 17.00 Uhr

Christliche Kinderstunden
Ab Oktober:
Gielow Pfarrhaus wöchentlich mittwochs 12.25 - 13.10 Uhr
Moltzow Schule wöchentlich donnerstags 12.50 - 13.35 Uhr

Leseclub Gielow
Jeden Mittwochnachmittag in der Schulzeit ab 14.30 Uhr – 16.00 
Uhr für Kinder und Jugendliche im Pfarrhaus Gielow.
Ein buntes Angebot erwartet euch: Lesenächte, Lego-Bauakti-
onen, Spielenachmittage, Austausch über interessante Bücher 
und vieles mehr.
Seniorennachmittag
14.10.2025 14.30 Uhr Pfarrhaus Gielow
Für Rittermannshagen

Gemeindebüro
Gudrun Witte
Rittermannshagen 27, 17139 Faulenrost
E-Mail: gielow-rittermannshagen@elkm.de
Telefon: 039951 2268

Dienstag und Freitag 10 - 12 Uhr

Christliche Kinderstunden
Groß Gievitz Feuer-
wehrhaus

mittwochs 15.30 - 17.00 Uhr

08.10.2025 und 29.10.2025
Wir wünschen Ihnen eine frohe, bunte und unbeschwerte 
Herbstzeit - bleiben Sie behütet und zuversichtlich!
Wir sind für Sie da.
Jette und Carsten Altschwager

Fledermäuse am Malchiner See
17.10., Fr von 17:00 - 19:30 Uhr
Fledermäuse sind die einzigen in 
Deutschland vorkommenden flugfähi-
gen Säugetiere. Das Besondere und 
Einzigartige ist ihre nächtliche Lebens-
weise und die lautlose Jagd mittels 
Echoortung. Viele Fledermäuse paa-
ren sich nun und legen sich im Oktober 
ein Polster für den Winterschlaf an. Am 
Malchiner See gibt es um diese Zeit einen massenhaften Einfall 
Großer Abendsegler aus den umliegenden Wäldern. Zusam-
men mit anderen Fledermausarten schwärmen sie über dem 
Wasser, um sich letzte Fettreserven anzufressen und die Fle-
dermausdamen ihrer Wahl zu betören.
Der Fledermausspezialist Paul Blei vom Förderverein wird mit 
Ihnen mittels Wärmebildkamera und Bat-Detektor die Fleder-
mäuse beobachten. Erfahren Sie dabei viele spannenden Fak-
ten aus der Welt der Fledermäuse. Treffpunkt ist am Freitag um 
17 Uhr in Bülow am Steg bei den Bootshäusern.
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Die Früchte des Waldes
18.10., Sa von 14:00 - 17:00 Uhr, ca. 3 km
Der Herbst ist da. Eicheln und Kastanien fallen schon von den 
Bäumen. Doch es gibt noch viel mehr Früchte im herbstlichen Wald 
zu entdecken. Erfahren Sie Interessantes und Wissenswertes 
über Beeren, Pilze und Bucheckern. Begleiten sie einen Ranger 
durch den bunten Herbstwald und lassen sie sich vom Spiel der 
Farben und Formen verzaubern. Kinder und ihre Familien sind 
bei dieser Wanderung besonders willkommen, haben sie doch 
die Gelegenheit, ein paar Früchte zu sammeln und davon lustige 
Figuren zu basteln.
Der Naturpark Mecklenburgische Schweiz und Kummerower See 
lädt zu dieser Wanderung durch das Hohe Holz ein. Treffpunkt 
ist am Parkplatz der Gaststätte „Hohes Holz“ bei Teterow.

Bunt sind schon die Wälder
25.10., Sa von 14:00 - 17:00 Uhr, ca. 5 km
Jede Jahreszeit wird durch ihre eigenen Farben und Reize geprägt. 
Der Herbst präsentiert seine imposante farbliche Vielfalt mit gel-
ben, roten und orangen Pigmenten in den Blättern, die im milden 
Herbstsonnenschein erstrahlen. Dieses bunte Bild möchte Ihnen 
der Naturpark Mecklenburgische Schweiz und Kummerower See 
bei einer Wanderung durch die Benz bei Gielow näherbringen. 

Familien gesucht!

Gastschüler aus Peru und Guatemala suchen dringend 
Gastfamilien in Deutschland Lernen Sie die Länder La-
teinamerikas einmal ganz praktisch kennen – durch die 
Aufnahme eines Gastschülers.
Im Rahmen unseres Gastschülerprogramms mit Schulen 
aus Peru und Guatemala sucht die DJO – Deutsche Ju-
gend in Europa kurzfristig Familien, die bereit sind, einen 
Jugendlichen als „Kind auf Zeit“ aufzunehmen und so den 
eigenen Alltag durch neue Perspektiven zu bereichern.

Die Familienaufenthaltsdauer :
Peru/Arequipa: 25.10. - 05.12.2025 (16 - 17 Jahre alt) 
(Gastfamilien deutschlandweit gesucht)
Guatemala/ Guatemala Stadt: 20.11. - 20.12.2025 (12 - 13 
Jahre alt) (Die Schüler können nach dem Einführungsse-
minar in Stuttgart, Mannheim, Frankfurt, Düsseldorf oder 
Köln/Bonn abgeholt werden.)
Die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder ei-
ner Realschule am Wohnort der Gastfamilie ist verpflich-
tend. Die Jugendlichen lernen Deutsch als Fremdsprache.
Ein Einführungsseminar vor dem Familienaufenthalt be-
reitet sie auf das Leben in der Gastfamilie vor und fördert 
eine lebendige Beziehung zum deutschen Sprachraum. 
Ein Gegenbesuch ist möglich.

Interessiert?
Bitte wenden Sie sich an:
DJO – Deutsche Jugend in Europa e.V.
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart
0711-6586533 | 0172-6326322
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Wir retten unser Moor! 
Arbeitseinsatz im

Krakow am See, Str. Am Walde

Samstag, 11. Oktober 
9.30 -12.30 Uhr

Anschließend gemütlicher Ausklang mit kleinem Imbiss

Bitte Handschuhe, Spaten, festes Schuhwerk mitbringen 

              (Gummistiefel nicht unbedingt erforderlich)

Rahmannsmoor

Anschließend g
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Bei dieser Wanderung werden die Besucher abwechslungsreiche 
und interessante Waldstrukturen zu erleben.
Treffpunkt ist der Waldparkplatz „Benz“ zwischen Gielow und 
Demzin an der L 202.

Rotkehlchen und Zaunkönig
08.11., Sa von 9:00 - 11:00 Uhr, ca. 5 km
Wenn im Frühjahr die Vögel ihre Brutreviere einnehmen und die 
Männchen um die Gunst der Weibchen buhlen, ist die Luft von 
Vogelgezwitscher erfüllt. Viele der Singvögel haben sich bereits 
vor einigen Monaten auf in den Süden in ihre Winterquartiere 
aufgemacht. Nur einige Standhafte, wie Rotkehlchen, Zaunkönig, 
Meisen und Finken sind hiergeblieben. So ist es auch im Herbst 
nicht still. Zwar hört man jetzt bedeutend weniger Gesänge, da-
für sind diese nun, besonders für das ungeübte Ohr, besser zu 
unterscheiden. Ein Naturpark-Ranger möchte mit Ihnen auf eine 
Wanderung gehen, um diese Gesänge mit Ihnen zu erleben. 
Treffpunkt ist vor der Naturparkverwaltung in Großen Luckow.
Bitte denken Sie an festes Schuhwerk. Bei zu schlechtem Wetter 
fällt die Wanderung aus.

Entdeckungstour  
„Gänseschlafplatz Krakower Obersee“
Der Krakower Obersee ist seit vielen Jahrzehnten ein bekanntes 
Rast- und Brutgebiet für zahlreiche Wasservogelarten. Im Win-
terhalbjahr dient er den nordischen Gänsen und Schwänen als 
Rast- und Schlafgewässer. Vor allem während des Herbstzuges 
im November und Dezember fallen mit der Abenddämmerung bis 
zu 15.000 Saat- und Blässgänse unter großem Spektakel am See 
ein. Die Exkursion wird das Einfallen der Gänse begleiten. Bitte 
denken Sie an warme Kleidung und ein Fernglas.
Termin: Samstag, 8. November 2025 von 17:00 - 20:00 Uhr, die 
Wanderung findet bei jedem Wetter statt.
ACHTUNG:
Aufgrund einer vorgegebenen Teilnehmerbeschränkung auf 
15 Personen ist eine telefonische Anmeldung unter 0385/760 
9995 erforderlich!
Treffpunkt: Aussichtsturm „Seeadler“, Glaver Koppel (18292 
Dobbin-Linstow)
Tourführer: Dr. Sebastian Lorenz (Gebietsbetreuer)
Es wird keine Teilnahmegebühr erhoben. Spenden sind aber 
willkommen. Festes Schuhwerk oder Gummistiefel sind erfor-
derlich! Eine Teilnahme von Insekten-Allergikern kann nur 

bei Mitnahme eines Allergie-Notfallsets erfolgen! Für auf den 
Wanderungen entstandene Schäden übernimmt die Stiftung keine 
Haftung. Ihre Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Wir bitten Sie 
keine Hunde mitzuführen.

Ansprechpartner:
Stiftung Umwelt- und Naturschutz M-V
Mecklenburgstraße 7, 19053 Schwerin
E-Mail: info@stun-mv.de
Tel. 0385 7609995

Die nächsten SilverSurfer-Termine  
in der Stadtbibliothek Waren (Müritz)
mittwochs, jeweils 14:00 bis 16:00 Uhr:
01. & 15. Oktober, 05. & 26. November, 03. Dezember 2025

„Wie ging das nochmal?“ „Wo muss ich drücken?“ Zu den großen 
und kleinen Wie- und Wo-Fragen zu Smartphone, Handy, Tablet 
oder PC stehen die SilverSurfer als „Senioren-Technik-Botschaf-
ter“ bereit. Die Freiwilligen wurden durch das Institut für Sozialfor-
schung und berufliche Weiterbildung gGmbH (ISBW) geschult und 
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Wenn ik soanas tröch denken dau?
Eine Humoreske
Ach du mien leiw Got, wenn ik so tröch denken dau? Is schon 
lang‘n, lang‘n her!Woans sei weiten heff ik väle Johrn bi de 
Schanfarmen deint un ik gah wohl ok nich fehl, wenn ik tau Le-
gende worden bün. Dortomalen äs ik frisch insstellt wier, den 
Laden noch nich kennte, allens noch tau lihren har, also noch 
tämlich unbedarft was, dor hett sik folgende Situation taudragen. 
Staatsfierdach. Wägen de Absicherung von Veranstaltungs und 
Demonstrationen wiern kein Lud miehr dor. De Wachordnung 
un Vörschriften schräben awer vör dat Fierdachs ‚nen Posten 
vor de Dör tau stahn har. De Offizier von Deinst har aber kein 
Lüd miehr un sülben dörft hei ok nich up Posten gahn! Wat nu? 
Ik würd mi dunn grad tau‘n Deinst mell‘n. Man künnt dütlich hürn 
un ok seihn den‘n Offizier föl wat von de Seel, dei Minsch was 
erleichtert, em föl‘n Stein von‘t Hart. Dat was dei Lösung! Hei 
instruierte mi Nieling nu. So fix as dat güng wat up Posten all tau 
beachten wier. Bäten kennte ik awer von den Wehrmachtson-
kels, noch von de ehr Soldatentied her. Hei würd mi ok inwiesen 
wegger von de hogen Offiziers ‚ne Mellung tau maken was. Denn 
hüng hei mit ‚ne Knarre, ‚ne Mpi ahn Munition üm und würd mi 
up Husposten schicken. For einige Tied gung dat ok gaud. Dat 
Mallühr käm as de hogen Offiziers von de Fierlichkeiten tröch 
kämen. Ward doch de ein Hauptmann mi unbedarften Posten 
nah den Leiter, den Polizeichef fragen? Unbedarft as ik wier gäw 
ik tau Antwurt :, Dat ik em noch nicht seihn har!“ De Hauppmann 
was ‚nen ganz Scharpen, korrekten Offizier. Hei har dat nich so 
mit dat Plattdütsche, doch siehr mit de Vörschriften un de offi-
ziellen Anräden. Mit „em“ was hei nicht taufräden. Dei offizielle 
Antwurt was Genossen un de Deinstgrad dörft ok nich vergäten 
warn. Dei Offiziersminsch würd mi, den Posten anblaren: „Ist er 
besoffen?“ Also gäw ik vorschriftsmäßig tau Antwurt.:“ Genösse 
Hauptmann, ich habe den Genossen Major gestern letztmalig 
gesehen und da Genossen Hauptmann schien mir, der Genos-
sen Major nicht besoffen gewesen zu sein! „Lang‘n is her!

H-J. Hagemann

engagieren sich ehrenamtlich für alle Hilfesuchende. Menschen 
zu vernetzen und Zusammenleben zu fördern, haben sie sich 
auf die Fahnen geschrieben. Gemeinsam mit den Fragenden 
erarbeiten sie Lösungen für auftretenden Bedienungsprobleme. 
Das gegenseitige Helfen steht dabei im Vordergrund.

Einige Beratungstermine in der Stadtbibliothek Waren (Müritz) 
liefen bereits und trafen auf gute Resonanz. Die nächsten Termine 
sind nun bekannt:
01. & 15. Oktober, 05. & 26. November sowie 03. Dezember 2025, 
jeweils 14:00 bis 16:00 Uhr.
Alle Hilfesuchende sind herzlich eingeladen.

Das Projekt „SilverSurfer“ wird durch das Ministerium für Soziales, 
Gesundheit und Sport in Mecklenburg-Vorpommern gefördert.

Ihre Stadtbibliothek Waren

Eine Wildstrauchhecke im Garten – bunt, 
vielfältig und lecker
Eine vielfältige Wildstrauchhecke erfreut rund ums Jahr mit 
ihrer Blütenvielfalt, den Früchten und buntem Laub. Die Na-
tur ist dabei für die Auswahl der Arten der beste Ratgeber. 
Und jetzt im Herbst ist die perfekte Pflanzzeit.

Wildsträucher, in Hecken oder als Gruppe gepflanzt, bieten vie-
len Insekten und Vögeln Unterschlupf und Nahrung. Damit die 
Hecke gesund wächst, ist bei der Pflanzung stark wachsender 
Gehölze auf einen Abstand von 1-1,5m in der Reihe zu achten, 
um ein Verkahlen dieser von unten zu vermeiden. Wer genügend 
Platz hat, pflanzt zweireihige Hecken (die Sträucher werden im 
Zickzack gepflanzt), diese sind optisch schöner und ihre ökolo-
gische Wirkung ist noch größer. Dabei ist eine Wildstrauchhecke 
mehr als eine wilde Ansammlung grüner Gehölze. Sträucher mit 
buntem Laub haben eine gute Fernwirkung, sind auch ohne Blü-
ten eine Attraktion im Garten und bringen Abwechslung in die 
dunkleren Herbst- und Wintermonate. Der Buntblättrige Etagen-
hartriegel (Cornus controversa ‚Variegata‘) bspw. trägt weiß ge-
randete Blätter und wächst in Etagenform, abwechselnd waag-

recht und 
senkrecht.
Auch der 
F r u c h t -
s c h m u c k 
ist was fürs 
Auge. Neben 
Rosen mit 
leuchtenden 
Hagebutten, 
bietet uns die 
h e i m i s c h e 
Pimpernuss 
(S taphy lea 

pinnata) blasige Fruchtstände und essbare Nüsse. Mit auffallend 
farbenfrohen Früchten beeindrucken auch die heimischen Wild-
sträucher, allen voran der Weißdorn (Crataegus monogyna) und 
das Pfaffenhütchen (Euonymus europaeus). Dieses wird zudem 
mit sog. Korkleisten an den Zweigen zum Hingucker. Andere 
wiederum, wie die Korkenzieherhasel (Coryllus avellana ´Con-
torta’) haben gedrehte Zweige. Und wieder andere lassen ihre 
Rinde, die einerseits Schutzmantel für die darunter liegenden 
Leitungsbahnen des Holzes, andererseits „Deponie“ für Stoffe, 
die der Baum für seinen Stoffwechsel nicht brauchen kann ist, 
in wunderbaren Farben leuchten. Wie z.B. der Blut-Hartriegel 
(Cornus sanguinea), dessen Triebe leuchtend rot gefärbt sind.

Sie möchten eine vielfältige Hecke pflanzen, wissen aber 
nicht recht wie? Dann rufen Sie gerne an!

Juliane Drescher - Ihre Regionalkoordinatorin für die LEADER-
Region Mecklenburgische Seenplatte – Müritz
Telefon: 0155-60089345
E-Mail: drescher@natur-im-garten-mv.de
oder am Gartentelefon unter 039934-899646 sowie unter: www.
natur-im-garten-mv.de

Herzliche  
Glückwünsche

des Amtsvorstehers an alle Geburtstags- und Ehejubilare 
des Amtes Seenlandschaft Waren.
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Der Weg in die Selbstständigkeit! 
Modern großzügig eingerichtete

PHYSIOTHERAPIE
in Stavenhagen zu vermieten.

Praxisräume auch für ähnliche Therapieanbieter 
nutzbar!

Interesse? Dann rufen Sie mich an!
 0162 2489512

LINUS WITTICH Medien KG

STEFANIE MAUSOLF
Tel: 0171/ 971 57-40
Mail: s.mausolf@wittich-sietow.de

IN SACHEN WERBUNG
BERATE ICH SIE.

INKLUSIVLEISTUNGEN
·    Flug mit CONDOR ab/bis Frankfurt nach 
Mombasa in der Economy Class

·  Flughafensteuern und Sicherheitsgebühren
·  Transfer Flughafen – Hotel – Flughafen im 
klimatisierten Reise- oder Minibus

·  7 Übern. im 4* Hotel Severin Sea Lodge
·  Halbpension-Plus (Frühstück, 
Snack, Abendessen)

•  Live-Show „Abenteuer Weltumrundung“  
mit Reiner Meutsch

·  Konzert »Stars unter Afrikas Sternen«
·  Deutschsprachige, lokale Reiseleitung
·  FLY & HELP Ansprechpartner vor Ort
·  Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch 

tourVERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH)
·  50 € Spende sind im Reisepreis inkludiert und 

kommen automatisch der Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP zugute

Begleiten Sie uns an den Bamburi Beach 
nahe Mombasa / Kenia! Die Severin Sea Lodge 
ist eine Oase der Entspannung inmitten eines 
Palmengartens am Indischen Ozean. Die Hafen-
stadt Mombasa ist nur zwölf Kilometer von der 
Hotelanlage entfernt. Erleben Sie optional die 
atemberaubende und vielfältige Tierwelt Afrikas 
bei einer Safariverlängerung. Der musikali-
sche Höhepunkt ist das Konzert unter Palmen 
„STARS UNTER AFRIKAS STERNEN“
zugunsten der Reiner Meutsch Stiftung 
FLY & HELP. Freuen Sie sich auf die TOP 
Stars des deutschen Schlagers: 
Mickie Krause, Anna-Maria Zimmermann, 
Henning Krautmacher und Matze Knop.

E-Mail: reisen@fh-travel.de 
Veranstalter: FLY & HELP Travel, 
eine Marke der Prime Promotion GmbH

INKLUSIVLEISTUNGEN

p. P. ab 

1.699 €
im DZ vom 16.02.-24.02.2027 

9-tägig (7 Nächte) ab/bis Frank-
furt  inkl. Flug, Halbpension-Plus 

und Konzert

Buchungscode:
LW27

Kenia Traumreise 2027
 mit FLY & HELP zum Konzert 

„Stars unter Afrikas Sternen“

www.schlagernacht-kenia.de
Besuch einer FLY & HELP Schule buchbar. 
Preis p.P.: 89 € (inkl. 50 € Extra-Spende an die Schule!)

Buchungsmöglichkeiten für 2027 als 
Grundreise1 o. mit Kurzsafari2,
Badeverlängerung3 o. Langsafari4:
16.2. – 24.2. (9-tägig,7 Nächte)1 ab 1.699 € p. P.
19.2. – 1.3. (11-tägig, 9 Nächte)2 ab 2.399 € p. P.
14.2. – 1.3. (16-tägig, 14 Nächte)3 ab 2.199 € p. P.
19.2. – 6.3. (16-tägig, 14 Nächte)4 ab 3.749 € p. P.

·  Konzert »Stars unter Afrikas Sternen«
·  Live-Show „Abenteuer 
Weltumrundung“

Ihre Event-Highlights vor Ort

Mickie Krause, Anna-Maria Zimmermann, Henning 
Krautmacher und Comedian Matze Knop

»Stars unter Afrikas Sternen« 

Ausführlicher Reiseverlauf! 

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

AUSFLUGSTIPPS
FÜR DIE GANZE FAMILIE

Foto: unsplash
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HAUSGERÄTE & SERVICE
KÜCHENSTUDIO

ELEKTRO

I

KOC K

Papenbergstraße 1 · 17192 Waren (Müritz) · Tel.: 0 39 91/66 34 60 · ekocik@t-online.de

Ko
mpe

tenz · Qualität · Service
+  Kompetenz · Qualität · 
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1989 - 2025Familienbetrieb seit36 
Jahren

Meisterhafte Arbeit aus der Region –
meinhandwerker-regional.de
verbindet Sie mit den Profis vor Ort!

BAUEN &
WOHNEN
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Räume werden gezielt in Szene setzen
Wer seine Immobilie verkaufen möchte, sollte sie potenziellen 
Käufern von ihrer besten Seite zeigen – sauber, ordentlich und 
mit Atmosphäre. Ein guter Eindruck beginnt mit frischer Luft: Die 
Räume sollten gut gelüftet sein und angenehm riechen. In Rau-
cherhaushalten gilt: Spätestens vier Wochen vor der ersten Be-
sichtigung nur noch draußen rauchen – kalter Rauch verschwin-
det nicht durch kurzes Lüften und wirkt abschreckend. Ein 
wirkungsvolles Mittel zur Verkaufsförderung ist Home Staging: 
Räume werden gezielt in Szene gesetzt, um ein wohnliches Ge-

samtbild zu vermitteln. Dazu gehören z. B. dezente klassische 
Musik, frische Blumen, eine aktuelle Zeitung oder ein stilvoll 
arrangiertes Buch – keine alten Zeitschriften oder persönlichen 
Gegenstände. Auch Küche und Bad sollten aufgeräumt sein: kei-
ne Töpfe auf dem Herd, keine Wäsche im Bad. Bei wenig Tages-
licht empfiehlt es sich, rechtzeitig das Licht einzuschalten, um 
eine freundliche Atmosphäre zu schaffen. Und denken Sie an 
einen schönen Ort für ein abschließendes Gespräch – im Som-
mer auf dem Balkon, im Winter in einer gemütlichen Ecke.� rki

- Anzeige -
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Fassaden - Reinigung & Sanierung

Gutschein
Besichtigung vor Ort vereinbaren   +    kostenloses Angebot erstellen lassen   +   Rabatt sichern

12,5% Rabatt für Privatkunden

Malergesellschaft mbH Holzmüller
An der Autobahn 2 - 18184 Roggentin

E-Mail: info@maler-hro.de
Tel.: 038204 76 49 50

INFOVERANSTALTUNG
MIT DEN IMMO-EXPERTEN

am 16.10.2025 | um 14.30 Uhr
„Zum Fischer Fritz“
17139 Faulenrost
Dorfstr. 3

HAUS VERKAUFEN – ABER WIE?

EINLADUNG!  Anmeldung erbeten Tel. 0395-57081121
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